
Wer  will  den  „Schacht  III“
haben?
Wer will den „Schacht III“ haben? Die Stadt Bergkamen will das
Veranstaltungszentrum in Rünthe verkaufen. Ab 2015 ist es zu
haben.  Interessierte  können  die  Unterlagen  für  die  alte  
Waschkaue der ehemaligen Schachtanlage Werne III schon jetzt
im Rathaus anfordern.

Am liebsten würden die Verantwortlichen im Rathaus das Gebäude
veräußern. Doch eine Verpachtung ist ebenfalls möglich.

Das Gebäude wurde von der Stadt Bergkamen im Jahre 1986 von
der  Landesentwicklungsgesellschaft  Nordrhein-Westfalen  (LEG)
erworben  und  in  den  Jahren  1988  –  1990  mit  finanziellen
Zuwendungen  des  Bundes  und  des  Landes  Nordrhein-Westfalen
durch die Stadt saniert und wird seitdem als multikulturelles
Begegnungszentrum genutzt.

Im  Erdgeschoss  des  Gebäudes  ist  auf  der  Grundlage  eines
unbefristeten  Mietverhältnisses  seit  Beendigung  der
Sanierungsmaßnahmen  u.  a.  eine  Behindertenwerkstatt  des
Evangelischen Perthes-Werkes e. V. in Münster untergebracht.

Vorhandene Umkleide- und Sanitärräume werden von den auf der
angrenzenden Sportanlage spielenden Vereinen genutzt.

Der Pächter des Veranstaltungszentrums im Obergeschoss führt
dort  derzeit  vor  allem  Großveranstaltungen  wie  türkische
Hochzeiten durch. Teilweise sehr zum Unwillen der Anwohner,
die sich durch die vielen an- und abfahrenden Autos gestört
fühlen.

Prägender Bestandteil des Obergeschosses ist hier eine ca. 650
Quadratmeter  große  Veranstaltungshalle,  die  über  ein  Foyer
erreicht und ergänzt wird durch angrenzende Sanitär-, Lager-
und Nebenräume. Die Stadt hat das Veranstaltungszentrum nach
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der erfolgten Sanierung zunächst selbst bewirtschaftet. Seit
1995  wird  dieser  Bereich  der  Allround  Event
Veranstaltungsagentur  zur  Verfügung  gestellt,  die  auch  die
Räume  der  ehemaligen  Stadtbücherei  Rünthe  nutzt.   Beide
Verträge enden am 31.12.2014 und können zu diesem Zeitpunkt
gekündigt werden.

Die Stadt Bergkamen möchte und muss aus finanziellen Gründen
(Haushaltssicherungskonzept)  den   Gebäudekomplex  sowie  der
dazugehörigen Außenanlagen verkaufen. Sofern der Rat in seiner
Juli-Sitzung  zustimmt,  soll  sofort  mit  der  Vermarktung
begonnen  werden.  Gewährte  Zuwendungen  brauchen  nicht
zurückgezahlt  werden,  da  die  Zweckbindung  inzwischen
abgelaufen  ist.

Für die bisherigen Mieter besteht somit natürlich auch die
Möglichkeit,  sich  an  dem  Interessenbekundungsverfahren  zu
beteiligen. Das Evangelische Perthes-Werk hat allerdings schon
2012 mitgeteilt, dass es  kein Interesse am Erwerb hat und
auch  eine  Nutzung  des  derzeitigen  Veranstaltungsbereiches
nicht in Frage kommt.

Interessenten können im Rathaus bei Herrn Brauner ein Exposé
anfordern, Mail: r.brauner@bergkamen.de, Tel. 02307 / 954-420.

Und was kostet der Spaß? Ihre Vorstellungen zum Kaufpreis oder
einem  möglichen  Pachtzins  sollen  die  Interessenten  selbst
benennen. Die Stadt Bergkamen will dann – nach Absprache mit
dem Rat – dem überzeugendsten Angebot den Zuschlag erteilen.


